
eler Neuner. Bırgıtta Kleinschwärzer- onsbünde Akteure, dıe über Jahrzehnte
eıster Hg.) In Zusammenarbeıit Öökumeniısch aktıv WAaTlTeCIl und deren
miıt Theodor Nıkolaou und Gunther Nachdenken über FEıinheıit entsprechend
Wenz, Okumene zwıischen ‚„„POSIMO- wirkmächtig W al und ist. (jassmanns
derner Belıebigkeıit” und ‚„Rekonfes- Beıtrag ist als konzentrierter Rückblick
s1ıonalısıerung", LIT-Verlag, üunster auf Namen, Statiıonen und TOogramme
2006 H3}7 Seıiten. Kt EUR 24,90 empfehlen. eyer ze1gt, W1e dıe
Die Beıträge des anzuze1igenden Konfess1ionsbünde auf dem assertiven

Bandes wurden auf einem Symposıon Charakter des chrıistlıchen Wahrheits-
des eNITUMS für ökumeniısche For- ZEUgNISSES bestanden und adurch
schung der Universıtät ünchen im ohl trennend wirkten qls auch
S 2005 gehalten. DiIie Veranstaltung gleichsam durch Phasen der Läuterung
hatte sıch OoIlfenDar das Ziel gEeSEZL, den hindurchgehend den ökumenischen
ökumen1ıschen Schlüsselbegriff En Charakter gerade ihrer Assertionen als
heıt“ thematısieren. Das Vorwort Bekenntnis ZUT eıinen Kırche betonen
nenn hlerzu: cdıe „Frage nach der FKın- und adurch diıesem Bekenntnis ZUL

eiınen Kırche aufzuhelfen versuchen.heıt 1im Kontext e1Ines pluralıstıschen
Religionsverständnıisses”” e dıe VON In den Beıträgen VON Theodor Nıko-
der ökumenischen ewegung La0uU, etfer Neuner und Gunther Wenz
gestrebte Eıinheıt angesichts eıner SI1itu- kommt dıe jeweılıge konfessionelle
atıon, dıe sowochl VON postmoderner Perspektive ZUTr Sprache Nıkolaou
Beliebigkeıt als auch durch Rekonfess1- für cdıie orthodoxe Seıite nıcht mıt Krıtik

den westlichen Konfessionen undonalısıerung gekennzeıichnet Ist, und
schlıeßlich den Lernbedarf Öökume- betont, dass orthodox NUur dıe VO
nıscher Theologıe angesichts der Tat- Kircheneinheıit das 1el se1ın kann,
sache, dass Einheıitsvorstellungen Je- für dıe apophatısche Tradıtion eINZU-
weiıls mıt der eigenen Ekklesiologie bringen 1st, die cdıe Grenze des jJewel-
verbunden und SInd. lıgen theologıischen Raıi1sonnements VOT

In eıner Betrachtung ZUT VOINl ıhm dem Geheimnis (jottes enn (S153)
Neuner diskutiert katholische Amts-dıagnostizıerten postmodernen Belıe-

bıgkeıt VON Religiosität Jädıert der un! Einheıitsvorstellungen und chlägt
Sozl0ologe OrSs für ıne scharfe nach krıtischen Hınweılsen auf dıe der

innewohnende absolutist1i-rennung VOIN oderne und Ost- Papstıdee
moderne Was In der phılosophıschen sche GefTahr VOT, dass das kırchenleıiten-
Postmoderne-Forschung eher krıitisch de Amt in se1ıner ymbolı dıie Einheıit

fördern könne 69) Wenz stellt neuzeılt-esehen ırd und verortet Relig10s1-
tat abschlıeßen: 1m Bedürfnıs nach 16 Religionstheorien VOTL, dıe cdıe
postmortaler Perseveranz 451 Ob das Unvertretbarkeıt und Individualıtät des
religionssoziologisch Oopportun 1st, ist Relig1össeins den Vordergrun:
hıer nıcht entscheıden, theolog1isc rücken, plädiert aber abschließen!: da-
ist 6S SEWISS reduktiv. für, dass 1UT ıne kırchengebundene

DIie Beıträge VON Günther (Gassmann Gestalt VO elıg10n und OÖOkumenis-
und Hardıng Meyer betrachten mıt den 1L1US zukunftsfäh1ıg se1 90f)
Einhe1itskonzeptionen VOoN Faıth and In weıteren Beıträgen wiırd das FEın-
Order DZW. der weltweıten Konfess1- heıtsthema aus recht verschıiedenen
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Blıckwıinkeln ANSCHYANSCH. SO reflek- mengefasst, den S1Ee für diese Festschrift
tiert Athanasıos Vlets1iıs dıe Arbeit in der gewählt haben VOrW. Das ihr
Dekade ZUT Überwindung VONN Gewalt, angefügte Schriftenverzeichnis des Ju-

bılars, der 10 2006 seinenwobel Kontemplatıon und Liıturgie
als wichtigsten orthodoxen Beıtrag J Geburtstag tejerte. welst 3T uch-
sieht und zugle1ic den Begegnungs- und monographische Titek 373 eıt-
charakter der Arbeıten in der Dekade schrıftenaufsätze Ua 41 Rezensionen
betont Reinhard Frieling und Herausgeberschaften auf. DIie-

den Paradıgma-Begriff für Bemer- SCr Fülle Warl in eiıner ökonomisch VOI-

kungen Entwicklung und an der antwortbaren estgabe inhaltlıch nıcht
Diıiskussion In der ökumeniıschen EeWEe- erecht werden. Es War eshalb ıne
SUuNg eın und Klaus Koschorke zeigt sinnvolle Entsche1idung, dıie () Beıträge
Beıspielen aus Südasıen und Afrıka, fokussieren, dass S1e der 1m
dass Kırchenwachstum miıtnıchten AautO- Wiırken VOoN Pesch vielfältig berührten
matısch mehr innerkırchliıcher e „hermeneutischen Problematık des DC-
sammenarbeıt Heıinrich Döring genwärtigen ökumeniıschen Dıalogs“

mehr Weıte und Fruchtbarkeiıt verschaf-SscChhHEeBLC erwäagt, dıe vielTacC perhor-
reszierte pluralıstische Relıg10nstheorıe fen Damıt kommt dieser Band welılfel-
als innerkıirchliches Modell einzusetzen 108 einem Desıiderat nach, das sıch 1m
und fındet S1E als olches 1m Okumenis- Zuge der ammlung „Dokumente
musdekret des Il Vaticapum vorgebil- wachsender Übereinstimmung“ ent-
det wıickelt hat Von er erscheınt dıe

Im and werden 1ne Reıihe interes- Pesch-Festschrift gee1gnet, ıne dort
sıchtbar werdende Scholastık aufzu-santer Eınzelergebnisse und -aspekte

vorgeste Was INan sıch darüber h1ı- ockern
dUus wünschen würde, 1st eın dıe Be1- Dafür sınd viele SaC  undıge ESsSEC-
trage verbindender ezug auf das The- rinnen und Leser nötig. So ist 65 sehr

Kırchenemheit. Dass weıtgehend dankenswert, dass dıe Deutsche B1ı-
© INa der, WIE oben berichtet, schofskonferenz, der Rat des EKD
recht locker formulıerten Themen- W1e dıe Landeskırchen, Diözesen und
stellung lhıegen Es führt dazu, eher e1in viele akademıiıschen Eınrıchtungen, In
Album als einen dıskutierenden Band deren Bereıich Pesch wırkte, das Vor-
ZU IThema In Händen halten en finanzıell unterstutz aben,

Martın Hailer damıt eın vergleichsweise günstiger
Preıis zustande kam

Johannes Brosseder, Markus Wriedt Der Zielsetzung entsprechen
Heg.) „Keın Anlass ZUE: erwer- nächst dre1 einleıtende Beıträge ZUT

fung 2# Studien ZUT Hermeneutıik Hermeneutıik: Peter Neuner (Grund-
des ökumenıschen Gesprächs. est- onsens-Grunddıfferenz. Metamorpho-
schrift für Otto ermann Pesch Ver- SCIH eıner ökumeniıischen etapher:;:
lag Otto Lembeck, TankKIu Joachim FaACı Hermeneutik des Ööku-
2007 460 Seılten. EUR 25,00 menıschen Gesprächs; Markus Wriedt,
DIie Herausgeber sehen ‚„„das (janze ber dıie Nutzlosigkeıt der Kırchen-

des w1issenschaftlıchen Arbeıitens‘‘ VON geschichte. Wer S1e sich vornımmt, fın-
Pesch Recht 1mM Titel - det das darın rorterte in den beıden
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